
Gewährung eines 
Zuschusses an den 
Tierheim u.U. e.V.



Pflichtaufgaben:

Fundtiere müssen aufgenommen und 
betreut werden.

Tiere, die eine Gefahr bedeuten, 
müssen eingezogen werden. 



Aktivitäten

• 25.01.2024 Besuch des Tierheims Rheinfelden, 
Herr Eberhardt, Herr Rago, Herr Gerspach

• 12.04.2024 Besuch Tierheim Lörrach-Hauingen und 
Tierheim Weil am Rhein, Herr Eberhardt und 
Herr Gerspach

• 26.04.2024 Erstes Sondierungsgespräch
• 17.06.2024 Interne Besprechung
• 29.07.2024 Gespräch bezüglich Containerlösung
• 12.08.2024 Besprechung mit Gemeinde Grenzach-

Wyhlen und Gemeinde Schwörstadt über eine 
Mitfinanzierung (Zuschuss)

• 30.09.2024 Besprechung Containerlösung wird 
bevorzugt

• 08.11.2024 Besprechung Schwierigkeiten mit 
Schmutzwasser

• 09.04.2025 Abschlussgespräch 
• 28.08.2025 Interne Abstimmung 



Erweiterungsbau Tierheim

Aktuell:

Gebäude mit 291 qm
30 Katzen
1 Quarantäneplatz

Künftig:

Erweiterungsbau mit 529 qm
50 Katzen
12 Quarantäneplätze
4 zusätzliche Hundeboxen

Zusätzlich:

Lagerräume
Futterküche
Waschraum
Pausenraum
Toiletten



Ansicht Erweiterungsbau (592 qm)



Übersicht Tierheim 







Gesamtbaukosten: 





Finanzierungsquelle:

Eigenkapital 400.000 €
Eigenfinanzierung Darlehen 450.000 €
(Bürgschaft Stadt Rheinfelden)
Zuschuss Stadt Rheinfelden (Baden) 600.000 €
Zuschuss Gemeinde Grenzach-Wyhlen 160.000 €
Zuschuss Gemeinde Schwörstadt 40.000 €
Beschluss Gemeinderat 18.09.2025
Förderung Ministerium Ländlicher Raum 150.000 €

Finanzierung des Erweiterungsbaus
Kosten: 1.800.000 €



• Maximale Förderung eines Projekts 150.000 €.
• Antragstellung beim zuständigen Regierungspräsidium.
• Weiterleitung ans Ministerium für Ländlicher Raum.
• Ministerium für Ländlicher Raum entscheidet je nach 

verfügbaren Mittel.
• Aktuell sind noch Mittel verfügbar.
• Wir stehen in ständigem Kontakt mit dem 

Regierungspräsidium.
• Ein vorzeitiger Beginn des Projekts ist schädlich für die 

Förderung. 

Förderung des Ministeriums für 
Ländlicher Raum 



Der Tierschutz Rheinfelden u.U. e.V. verpflichtet sich:

• Fundtiere aufzunehmen
• Eingezogene Tiere unterzubringen

Gegenleistung:

• Jährlicher Zuschuss in Höhe von 17.500 € 
(0,50 € pro Einwohner)

Vertragliche Vereinbarung



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


